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Der vorliegende Wirtschaftsplan 2021 der Kinderland Bad Essen gGmbH 

zeigt sich erwartungsgemäß als ein sehr komplexes Gebilde, umfasst er doch 

nicht nur die Betriebsführung aller Kitas in unserem Gemeindebereich 

inklusive dem Management von Integrations- und Sprachförderprojekten 

sowie Familienzentren, sondern ergänzend dazu auch die 

Betreuung/Steuerung von Mitarbeitern im Rahmen der Ganztagsbetreuung 

an Grundschulen und Oberschule sowie gemeindlichen Integrationsprojekten. 

 

Die berechnete Verlustabdeckungsforderung an unsere Gemeinde als 

Gesellschafterin von gut 1,5 Mio € begründet sich insbesondere in der 

Inbetriebnahme der zusätzlichen Kita Rabber, einer angepassten 

Neukalkulation der Verwaltungskosten sowie allgemeinen 

Personalkostensteigerungen. 

 

Selbst bei weiteren umfangreichen Drittmittelzuflüssen wird sich dieser Trend 

in den kommenden Jahren erwartungsgemäß fortsetzen – zwingend 

notwendige Projekte befinden sich in der Planungs – bzw. 

Realisierungsphase. 

Jedoch sollte für jeden offensichtlich sein, dass die hier aufgewendeten 

öffentlichen Gelder verantwortungsbewußt, sinnvoll und zukunftsorientiert 

angelegt sind. Zudem steigern sie die Attraktivität unserer Gemeinde als 

Lebens- und Arbeitsort für junge Familien. 

 

Seitens der CDU-Fraktion bitte ich um Zustimmung zum vorliegenden 

Beschlussvorschlag. 


